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1 Einführung 

1.1 Veranlassung 

Die Gemeinde Strassen befindet sich in den letzten Abschnitten der Neufassung ihres Plan 

d’aménagement général (kurz PAG). Gemäß ministeriellem Rundschreiben 2779 des Innenmi-
nisters vom 30. März 2009 sind alle allgemeinen Bebauungspläne (PAG), die nach dem Gesetz 
vom 19. Juli 2004 concernant l’aménagement communal et le développement urbain auszuar-
beiten sind, vor ihrer Verabschiedung einer Strategischen Umweltprüfung gemäß dem Gesetz 
vom 22. Mai 2008 relative à l’évaluation des incidences de certains plans et programmes sur 

l’environnement zu unterziehen. Diese Prüfung hat durch die zuständige Behörde, das Mi-
nistère du Développement Durable et des Infrastructures zu erfolgen.  

Dabei handelt es sich bei der SUP um eine prozessbegleitende Umweltfolgenabschätzung, bei 
der ausgehend vom Ist-Zustand die jeweiligen Planungsschritte auf ihr Umweltrisiko hinterfragt 
werden. Das Hauptziel des SUP-Verfahrens liegt also darin, die verschiedenen Umweltaspekte 
in allen Verfahrensschritten in die Überlegungen einzubeziehen und dabei Vermeidungs- und 
Minderungsmöglichkeiten und Alternativen zu berücksichtigen. 

Mit dem am 07.06.2010 in der 2. Fassung veröffentlichten Leitfaden zur strategischen Umwelt-
prüfung für die Ausarbeitung des Plan d’aménagement général gibt das Ministère du Dévelop-
pement Durable et des Infrastructures Inhalt und Vorgehen für die Durchführung einer SUP zur 
Aufstellung von Flächennutzungsplänen vor. Der im Leitfaden geforderte Umweltbericht („Rap-

port sur les incidences environnementales“) zur Erfassung und Bewertung der Umweltwirkun-
gen ist durch ein organisme agréé gemäß Gesetz vom 21.04.1993 relative à l’agrément de per-

sonnes physiques ou morales privées ou publiques … dans le domaine de l’environnement zu 
erstellen. Dieser Umweltbericht soll idealer Weise parallel zur Ausarbeitung der „Etude prépara-

toire“ zum PAG-Entwurf, wie sie im Règlement grand ducal vom 25.10.2004 „concernant le con-

tenu de l’étude préparatoire“ gefordert wird, erarbeitet werden. 

Die Association momentanée ProSolut / WW+ verfügt über die entsprechende Zulassung. 
Mit Schreiben vom 02.08.2010 wurde sie von der Gemeinde Strassen beauftragt, die Phase 1 
der SUP – die Umwelterheblichkeitsprüfung (UEP) – für die Gemeinde auszuarbeiten.  
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1.2 Beteiligte 

1.2.1 Gemeinde 

Gemeinde Strassen 

Herr Luc REISDORFFER 

1, Place Grand-Duchesse Charlotte 

Telefon: 31 02 62 219 

Fax: 31 02 62 319 

 

 

1.2.2 Neuaufstellung des PAG - Ausarbeitung der „Etude préparatoire“  

VAN DRIESSCHE urbanistes - architectes 

14, Rue Vauban Tel.: 22 02 45 
L-2663 Luxemburg Fax: 46 57 61 
Herr Jens STANGIER   
 

efor-ersa, ingénieurs-conseils 

7, rue Renert Tel.:  40 03 04 
L-2422 Luxembourg 
 

a+a bertrand schmit 

9b, Plateau Altmünster  Tel.: 26 20 60 
L-1123 Luxembourg 
 

Schroeder & Associés 

8, rue des Girondins  Tel.: 44 31 31-1 
L-1626 Luxembourg 
 

 

1.2.3 „Strategische Umweltprüfung“  

Association momentanée ProSolut / WW+ 

6, Wellemslach Tel.: 35 62 25-1 
L-5331 Moutfort Fax: 35 62 25-40 
Herr Klaus HÜTTERMANN huettermann@prosolut.com  
Herr Franz GROßE KOHORST f.grosse-kohorst@wwplus.lu 
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1.3 Vorgehensweise und Bewertungsvorgaben 

Die generelle Vorgehensweise ist im Gesetz vom 22. Mai 2008 definiert und wird im bereits 
erwähnten Leitfaden des Ministère du Développement durable et des Infrastructures präzisiert. 
Die Umwelterheblichkeitsprüfung (UEP) dient dazu, Zonen zu identifizieren, die mögliche erheb-
liche Umweltauswirkungen hervorrufen könnten, denn nur für geplante Flächennutzungen mit 
erheblichen Auswirkungen ist ein Umweltbericht zu erstellen. 

Wie die nachfolgende Abbildung (Auszug aus dem Leitfaden, modifiziert) zeigt, kann der SUP-
Prozess in seinen Arbeitsschritten in 3 prinzipiell zu unterscheidende Arbeitsphasen strukturiert 
werden: 

1. Arbeitsphase: Durchführung einer Umwelterheblichkeitsprüfung durch die Gemeinde 
Strassen 

• Klärung der Umweltrelevanz bzw. der Art relevanter Umweltwirkungen 

• Klärung der relevanten Zonen/Flächen 

• Abschluss der SUP bei nicht erheblichen Umweltwirkungen und Veröffentlichung mit 
dem PAG der Gemeinde Strassen oder  

• Weiterführung der SUP mit Arbeitsschritt 2 bei nicht auszuschließenden erheblichen 
Umweltwirkungen nach ggf. erforderlicher Veröffentlichung der Gemeinde Strassen 

2. Arbeitsphase: Umweltbericht eines akkreditierten Büros mit Untersuchung der nicht aus-
zuschließenden erheblichen Umweltwirkungen 

3. Arbeitsphase: Beschlussfassungen, Öffentlichkeitsbeteiligung und Monitoring 

Der Umfang eines durch ein akkreditiertes Unternehmen zu erstellenden Umweltberichtes er-
gibt sich folglich aus den Ergebnissen der Umwelterheblichkeitsprüfung, also der 1. Arbeitspha-
se. Die Art der Umweltwirkungen und die zu betrachtenden Zonen werden in dieser Arbeitspha-
se definiert. 

Die 2. Arbeitsphase (Erstellung des Umweltberichtes) beginnt mit einem Scoping, in dem Aus-
maß und Detaillierungsgrad des zu erstellenden Umweltberichtes zwischen der Gemeinde bzw. 
dem akkreditierten Büro und dem Ministère du Développement durable et des Infrastructures 
als autorité compétente geklärt werden. Gemäß Artikel 6(3) des Gesetzes vom 22. Mai 2008 
gibt das Ministerium eine Stellungnahme zur Festlegung des Untersuchungsrahmens ab. Auf 
dieser Basis können dann die Beschreibung der Umweltbereiche und die Beurteilung der Um-
weltwirkungen erfolgen und der Umweltbericht ausgearbeitet werden.  

Danach beginnt die 3. Arbeitsphase, die nachfolgend die Beteiligung der interessierten Öffent-
lichkeit und ein Gutachten des zuständigen Ministers im Zuge des Konsultationsverfahrens um-
fasst und schließlich zum definitiven Beschluss der Gemeinde führen soll. Nach Bekanntgabe 
der Entscheidung hat die Gemeinde die Überprüfung der tatsächlichen Auswirkungen der Än-
derung des PAG auf die Umwelt durch gezielte Monitoringmaßnahmen zu gewährleisten. 
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Abbildung 1: Der SUP-Prozess (modifizierter Auszug aus dem Leitfaden, © MDDI) 
 

Arbeitsphase 1 

Arbeitsphase 2 

Arbeitsphase 3 
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Der Leitfaden des Ministeriums sieht zwar die Durchführung einer Umwelterheblichkeitsprüfung 
(UEP) durch die Gemeinden vor, die Gemeinde Strassen hat sich jedoch entschlossen, bereits 
diese erste Arbeitsphase von einem akkreditierten Büro erarbeiten zu lassen.  

Die Association momentanée ProSolut / WW+ sieht zur Durchführung der Arbeitsphase 1, 
Umwelterheblichkeitsprüfung, folgende Arbeitschritte vor: 
► Auswertung der eingereichten Unterlagen zur vorgezogenen Änderung des aktuellen 

PAG’s 

► Recherche / Sichtung sonstiger vorhandener raum- und projektbezogener Unterlagen 

► Vorab-Analyse sämtlicher Unterlagen zur geplanten Konzeption für die Zone vor dem Hin-
tergrund der generellen Anforderungen des Gesetzes vom 22. Mai 2008 relative à 

l’évaluation des incidences de certains plans et programmes sur l’environnement respek-
tive des Leitfadens zur strategischen Umweltprüfung  

► Durchführung erforderlicher Prüfschritte 

► Prüfschritt 1: Identifizierung von Zonen, die Aktivitäten und Elemente gemäß der An-
hänge I und II der Richtlinie 85/337/CEE1 zulassen 

► Prüfschritt 2: Identifizierung von Zonen, die in Schutzgebieten liegen 

► Prüfschritt 3: Identifizierung von Zonen, die in der Grünzone liegen oder diese touchie-
ren  

► Prüfschritt 4: Analyse aller sonstigen Zonen bezüglich Umweltrelevanz bzw. relevanter 
Umweltwirkungen 

► Prüfschritt 5: erster Abgleich der Festlegungen des PAG mit den umfangreichen, im 
Leitfaden definierten Umweltzielen (als übergeordneter Bewertungsrah-
men) 

► Anwendung der Arbeitshilfe 1 des Leitfadens für auszuweisende Zonen bzw. noch nicht 
bebaute Zonen, die an die zone verte grenzen oder diese beanspruchen unter Berücksich-
tigung der Arbeitshilfe 2 zur Prüfung der Erreichung der vorgegebenen Umweltziele 

► Anwendung der Arbeitshilfe 3 des Leitfadens zum Nachweis der verwendeten Datenquel-
len 

► Anwendung der Arbeitshilfe 4 des Leitfadens zur Feststellung der Erheblichkeit im Falle 
einer möglichen indirekten Betroffenheit eines Schutzgebietes; das heißt, wenn die Fläche 
sich in der unmittelbaren Umgebung von Naturschutzgebieten befindet oder einen Einfuß 
auf das Gebiet haben könnte 

► Ausarbeitung der Ergebnisse der UEP als UEP-Bericht und Einreichung beim Ministère du 
Développement durable et des Infrastructures gemäß Artikel 2.3 des Gesetzes vom 
22.05.2008 zur Stellungnahme  

► Nach Freigabe des des UEP-Berichtes ist dessen Veröffentlichung durch die Gemeinde 
gemäß Artikel 2.7 des Gesetzes vom 22.05.2008 vorgesehen. 

Dieser ursprüngliche Arbeitsplan wurde aufgrund neuer bzw. konkretisierter Anforderungen des 

                                                
1 Richtlinie des Rates vom 27. Juni 1985 über die Umweltverträglichkeitsprüfung bei bestimmten öffentlichen und privaten Projekten 
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Ministère du Développement durable et des Infrastructures (telefonische Auskünfte und aktuell 
im Internet veröffentlichte Datei „FragenundAntworten_SUP.pdf“) in Umfang und Inhalt erwei-
tert. Unter anderem wurden folgende Aspekte und Dokumente einbezogen: 

► Erstellung eines die Gemeinde umfassenden Übersichtsplans mit Kennzeichnung und Ka-
tegorisierung der behandelten Flächen;  

► Einbeziehung von Commodobetrieben im Umfeld; 

► Einbeziehung strategischer Lärmkarten; 

► Einbeziehung des Altlastenverdachtsflächenkatasters; 

► Einbeziehung von Plans d’actions espèces; 

► Einbeziehung von Überschwemmungsgebieten; 

► Einbeziehung provisorischer Trinkwasserschutzzonen; 

► Einbeziehung eines möglichen Anschlusses an die Kanalisation; 

► Einbeziehung der möglichen Kapazität der Kläranlage; 

► Einbeziehung einer offenen Regenwasserretention bei Bedarf. 
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Zur Bewertung werden die im Leitfaden definierten Maßgaben angewendet (siehe nachfolgen-
de Abbildung). 

 

Abbildung 2: Bewertung der Umweltauswirkungen (Auszug aus dem Leitfaden, © MDDI) 
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2 Rahmenbedingungen / Ausgangslage 

2.1 Datengrundlage 

Neben den öffentlich verfügbaren Grundlagendaten, wie z.B. topografischen Daten, dem Jah-
resbericht des Ministère du Développement durable et des Infrastructures, den Entwürfen der 
jeweiligen Plan Sectoriel (Avant projet), des Integrierten Verkehrs- und Landesentwicklungs-
konzept für Luxemburg (IVL) etc. wurden folgende, spezifische Unterlagen seitens der Gemein-
de bzw. des Büros VAN DRIESSCHE urbanistes - architectes zur Verfügung gestellt: 

 

• Textentwurf zum „Potentiel de développement urbain“ (Stand: Dezember 2007) sowie 
Plan „Inventaire et évaluation - Potentiel de développement urbain“ vom 27.07.2007 – 
Art. 11 der étude préparatoire zum neuen PAG ; 

• „Évaluation des plans et projèts réglementaires et non réglementaires – plan de localisa-
tion des plans d’aménagement particuliers“ (Stand: Oktober 2007) mit Textentwurf 
(Stand: Dezember 2007); Strassen PAG en vigueur mis à jour (02/2010) – Art. 16 der 
étude préparatoire zum neuen PAG ; 

• „Mise on œuvre de la stratégie” – Grobkonzept (11.06.2009) bzw. provisorischer Text 
zum Stadtentwicklungskonzept – Art. 24 der étude préparatoire zum neuen PAG; 

• Karte zu Art. 26 RGD - 1: Maßnahmen zum Biotop- und Artenschutz sowie zur Biotop-
vernetzung; Karte zu Art. 26 RGD - 2: Maßnahmen zur Landschaftsaufwertung und zur 
Ein- und Durchgrünung der Siedlungsbereiche (jeweils in der Entwurfsfassung vom 
15.06.2009) sowie „Art. 26: Konzept zur Aufwertung der Landschaft und der innerörtli-
chen Grünflächen“, (Entwurfsfassung Dezember 2009) – Art. 26 der étude préparatoire 
zum neuen PAG; 

• Textentwurf zu „Natur und Umwelt - innerörtliche Grünflächen“ (Stand: Dezember 2007) 
– Art. 15 der étude préparatoire zum neuen PAG; 

• Gemeinde Strassen: Biotopkartierung innerhalb der périmètres d’agglomération; Endbe-
richt von efor-ersa von 2010; Biotopkartierung im Rahmen des PAG Strassen: Karte mit 
gesetzlich geschützten Biotopen innerhalb der périmètres d'agglomération, M. 1:5000; 

• Art. 27 der étude préparatoire zum neuen PAG: „Mise en oevre de la stratégie – 
Synthèse des conceptes“ (1060-AA-PAG-STRASSEN_PG-A_3_16-
4_SYNTKONZ_m5000_Nv20110208.pdf, Stand: 08.02.2011) mit Vermerk „Entwurfs-
fassung - nur für den internen Gebrauch“ sowie Text zum Synthesekonzept (Stand: 
13.07.2010) mit Vermerk: „Intern (Artikel in Bearbeitung)“; 

• Flurnamen und Parzellennummern aus dem Plan „Inventaire et évaluation – Potentiel 
de développement urbain“ („STR art 11 Pot dev urb.pdf“ vom 27.07.2007) bzw. aus dem 
Plan „STR EP PAP Art. 27 – Phasierung“ („STR Phasierung städtebauliche Entwicklung 
(Vorschlag für PAG).pdf“ vom 01.09.2010) der étude préparatoire zum neuen PAG; 

• Luftbilder Strassen von 2007 (per CD erhalten von VAN DRIESSCHE urbanistes - archi-
tectes am 31.08.2010); 
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• Relevé des autorisations du Commodo classe 1 (STRASSEN établissements clas-
sés.pdf), erhalten von VAN DRIESSCHE urbanistes - architectes am 01.09.2010 

• Strategische Lärmkarte für den Bereich Strassen (cartes_plan_action_routes.pdf) 

• Plan national pour la protection de la nature (PNPN 2007-2011) – Plans d’actions 
espèces (z. B. Plan d’action Pie-grièche grise) 

• Unterlagen zur der PAG-Modifikation für den Bereich „Piesch III” (1133-UEP5), erhalten 
per Email vom Büro VAN DRIESSCHE urbanistes - architectes am 01.02. und 
04.02.2011. 
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2.2 Analyse der Freiflächen der Gemeinde Strassen zur Identifizie-

rung SUP-relevanter Flächen 

In enger Zusammenarbeit mit der Gemeinde und dem Urbanistenbüro wurde das gesamte 
Gemeindegebiet einer eingehenden Untersuchung hinsichtlich bestehender Freiflächen und 
deren Relevanz für die SUP unterzogen. Im Rahmen dieses iterativen Prozesses wurden zu-
nächst die in Kapitel 1.3 dargestellten 5 Prüfschritte durchlaufen und vor allem zweifelhafte Flä-
chen intern diskutiert und bei Bedarf vor Ort überprüft sowie mit dem Ministère du Développe-
ment durable et des Infrastructures2 und dem Ministère de l'Intérieur et à la Grande Région3 
Rücksprache gehalten. In den Diskussionen wurden geplante Flächennutzungen überdacht, 
Abgrenzungen in Frage gestellt und bei Bedarf angepasst sowie Optimierungen aus Gründen 
des Umweltschutzes vorgenommen. 

Nach Überprüfung der exakten Abgrenzungen wurden die identifizierten Flächen zur Darstel-
lung ihrer konkreten Lage in einen Übersichtsplan auf Grundlage des Synthesekonzeptes über-
tragen (Anhang 1) und wie folgt kategorisiert:  

• Zone/Fläche mit UEP (gelbe Markierung): diese Flächen werden in der SUP-Phase 1 
einer Umwelterheblichkeitsuntersuchung unterzogen; 

• Zone/Fläche, die B1-/B2-Commodobetriebe (gem. Art. 8 des Commodogesetzes) zu-
lassen (rote Markierung): für diese Flächen werden keine Umwelterheblichkeitsuntersu-
chungen der SUP-Phase 1 durchgeführt, es ist ein Umweltbericht (SUP-Phase 2) erfor-
derlich; 

• Zone/Fläche, die nach Aufhebung der Bauverbotszone (Schutzzone bezüglich Tankla-
ger, braune Markierung) betrachtet werden muss: erst nach einer Auslagerung aller 
Tanklager kann für diese Flächen die Bauverbotszone aufgehoben werden und erst da-
nach erscheint eine Umwelterheblichkeitsuntersuchung sinnvoll; 

• Zone/Fläche in einem Naturschutzgebiet: für diese Flächen werden keine Umwelterheb-
lichkeitsuntersuchungen der SUP-Phase 1 durchgeführt, es ist ein Umweltbericht (SUP-
Phase 2) erforderlich (in Strassen nicht zutreffend!); 

• nicht zu berücksichtigende Flächen (blaue Markierung). 

In der nachfolgenden Tabelle sind die identifizierten Flächen mit SUP-Relevanz dargestellt: 

Tabelle 1: Freiflächen der Gemeinde Strassen mit SUP-Relevanz  
Code Bezeichnung Begründung UEP1) UB2) 

1133-UEP1 „Strassen-NO – Büro und Verwaltung/ 
West)“ und Umfeld 

Fläche grenzt an Zone 
verte an 

X  

1133-UEP2 „Entwicklungsgebiet BV de Merl - 
Mischgebiet“ 

Fläche z. T. außerhalb des 
Perimeters, z. T. in Zone 
rural 

X  

1133-UEP3 „Entwicklungsgebiet BV de Merl – tem-
poräres Gewerbegebiet (langfristig: 

Zone rural, Commodo-
betriebe B1/B2 gem. Art. 8 

X  

                                                
2 C. Weisgerber, P. Rasqué 
3 C. Goedert 
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Tabelle 1: Freiflächen der Gemeinde Strassen mit SUP-Relevanz  
Code Bezeichnung Begründung UEP1) UB2) 

Büro und Verwaltung)“ des Commodogesetzes 
sind möglich 

1133-UB4 „Entwicklungsgebiet BV de Merl – Ge-
werbegebiet“ 

Commodobetriebe B1/B2 
gem. Art. 8 des Commo-
dogesetzes sind möglich 

 X 

1133-UEP5 „Wohnquartier Im Piesch“ und Umfeld 
(wird im Rahmen dieser SUP nicht 
weiter betrachtet, da das Gebiet vorzei-
tig über PAG-Modifikation untersucht 
wird!) 

Fläche grenzt an Zone 
verte (bzw. Zone rural 
außerhalb des Perimeters) 
an 

(X)3)  

1133-UEP6 „Hueflach-Süd: Mischnutzung und 
Wohnen“ (zurückgestellt, da Standort 
in der Bauverbotszone liegt!) 

Fläche grenzt an Zone 
verte an 

(X)4)  

1133-UEP7 „Entwicklungsgebiet Route d’Arlon, 
terrain Demec (PAP)“ und Umfeld (Ge-
biet wird evtl. vorzeitig über PAG-
Modifikation betrachtet!) 

Fläche grenzt an Zone 
verte an 

X  

1133-UEP8 „Wohnen am Park Riedgen (PAP)“ und 
Umfeld 

Fläche grenzt an Zone 
verte (Park Riedgen) an 

X  

1133-UEP9 „Wohngebiet Rue des Romains“ und 
Umfeld 

Fläche grenzt an Zone 
verte an 

X  

1133-UEP10 „Wohngebiet Schéikraiz“ und Umfeld Fläche z. T. außerhalb des 
Perimeters, z. T. in Zone 
rural 

X  

1133-UEP11 „Entwicklungsgebiet Pottemt“ und Um-
feld 

Fläche grenzt an Zone 
Verte (bzw. Zone rural 
außerhalb des Perimeters) 
an 

X  

1133-UEP12 „Entwicklungsgebiet Pescher“ und 
Umfeld 

Fläche grenzt an Zone 
verte (bzw. Zone rural 
außerhalb des Perimeters) 
an 

X  

1133-UEP13 „Entwicklungsgebiet Reckenthal“ sowie 
Rackebierg und Umfeld 

Fläche grenzt an Zone 
verte und an Zone rural an 

X  

1133-UEP14 „Strassen-NO – Büro und Verwaltung/ 
Ost“ und Umfeld 

Fläche grenzt an Zone 
verte an 

X  

1)
 Umwelterheblichkeitsprüfung erforderlich (UEP, SUP-Phase 1) 

2)
 Umweltbericht erforderlich (UB, SUP-Phase 2) 

3) 
Umwelterheblichkeitsprüfung im Rahmen einer punktuellen PAG-Modifikation 

4)
 Umwelterheblichkeitsprüfung erst nach Aufhebung der Bauverbotszone erforderlich (UEP, SUP-Phase 1) 
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Die nachfolgende Tabelle listet die Flächen auf, die keiner UEP zu unterziehen sind und stellt 
die diesbezüglichen Gründe dar. 
 

Tabelle 2: Nicht zu berücksichtigende Flächen in der Gemeinde Strassen 
Code Bezeichnung Begründung 

1133-a Gewerbegebiet „ZA Bourmicht“ Fläche ist bereits bebaut 

1133-b „Hueflach-Nord“ Dieser nördliche Teilbereich von Hueflach 
grenzt im Gegensatz zum südlichen Teilbe-
reich (� siehe auch 1133-UEP6) nicht an 
eine Zone verte an  

1133-c Fläche nordöstlich vom Park Riedgen 
(öffentliche Gebäude) 

Fläche ist bereits bebaut 

1133-d Wohnbaufläche am westlichen Orts-
rand (schéin Uecht) 

Fläche ist bereits bebaut 

 

Nachfolgend werden die einzelnen Flächen, die einer UEP unterzogen worden sind, per eige-
nem Steckbrief charakterisiert. Die im Leitfaden des Ministère du Développement durable et 
des Infrastructures vorgegebenen Bewertungsmatrizes für die Durchführung der Umwelterheb-
lichkeitsuntersuchungen der SUP-Phase 1 folgen jeweils nach den einzelnen Steckbriefen. Die 
Standorte mit den Nummern 1133-UB3 und 1133-UB4 erhalten keinen Steckbrief und keine 
Matrizen, da sie direkt mit einem Umweltbericht abgehandelt werden. Für den Standort 1133-
UEP6 gibt es aufgrund der benachbarten Tanklager eine Bauverbotszone, so dass dieser 
Standort erst nach einer Auslagerung der Tanklager und nach Aufhebung der Bauverbotszone 
in einer zukünftigen SUP betrachtet wird. Die im Übersichtsplan vorgestellte Nummerierung 
findet sich sowohl in den Steckbriefen, wie auch in den Matrizes (Wirkungsmatrix und Erheb-
lichkeitsmatrix) für jede Fläche wieder und basiert auf den im Übersichtsplan dargestellten Flä-
chennummern. 

 

2.3 Charakterisierung der Standorte und ihres Umfeldes 

Die Standorte, die nach den Kriterien des Leitfadens einer Umwelterheblichkeitsprüfung (UEP) 
zu unterziehen sind, wurden von der Association momentanée ProSolut / WW+ analysiert 
und bei einem Ortstermin in der Gemeinde Strassen mit Herrn Luc REISDORFFER und Herrn 
Jens STANGIER festgelegt. Die Standorte der betroffenen Zonen/ Flächen werden nachfolgend 
tabellarisch in Form eines Steckbriefes erläutert. Die Reihenfolge entspricht der Flächennum-
merierung im Übersichtsplan bzw. dem Code in der vorangegangenen Tabelle 1.  
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Tabelle 3: Steckbrief zum Standort 1133-UEP1 „Strassen-NO – Büro und Verwaltung/ West“ und Um-
feld 

Kriterium Kurzbeschreibung 

Informationen zum Standort 
Ortslage Am nordöstlichen Ortsrand von Strassen: Der Standort befindet 

sich zwischen dem Büroquartier „Nordost“ und dem nördlich 
angrenzenden Reckenthal; 

Flächengröße Ca. 1,98 ha; 

Derzeitige Flächennutzung Überwiegend landwirtschaftlich genutzte Fläche, von östlicher 
Seite ragen die Ausläufer eines Sukzessionswaldes in das Ge-
biet hinein; 

Gebietsstatus aktuell 
• Zone de sports et de loisirs (ZSL); 

Gebietsstatus geplant (vgl. Art. 27 
provisorisches Synthesekonzept 
aus der étude préparatoire des 
neuen PAG, S. 24-25) 

Gemäß Schéma directeur „Strassen-NO“: 

• Bereitstellung von Flächen für die Erweiterung des be-
stehenden Büro- und Verwaltungsquartiers; 

• Ein PAP soll eine Erweiterung der südlich angrenzenden 
Flächen für Büro und Verwaltung („ZADMIN“) nach Nor-
den ermöglichen; 

Aussagen zur Freiraumentwicklung 
und zum Landschaftsschutz für 
diese Zone (aus dem PAG, Art. 27): 

Abstandsflächen zur angrenzenden Waldfläche und Maßnahmen 
zu deren Gestaltung; 

Altlastenverdacht Nein 

Fläche in Schutzkategorie der stra-
tegischen Lärmkarte 

Nein 

Fläche in Naturschutzgebiet Nein 

Fläche in provisorischer Trinkwas-
serschutzzone 

Nein 

Fläche in Überschwemmungsgebiet Nein 

Informationen zur Infrastruktur 
Anschluss an Kanalisation Vorgesehen 

Kläranlagenkapazität Ausreichendes Kontingent der Gemeinde vorhanden (Beggen); 

Flächen für offene Regenwasserre-
tention 

Können bei Bedarf vorgesehen werden(� Ebene PAP); 

Verkehrsanbindung Verkehrliche Erschließung von Süden (über die Rue des Pri-
meurs, Rue Th. Edison) möglich; 

Informationen zum Umfeld des Standortes 
Benachbarte Nutzungen 

• Nördlich: außerhalb des Perimeters schließt sich eine 
Waldfläche als Flächenbiotop an (Sukzessionswald nach 
Art. 17 mit Schutzzone); 

• Östlich: wurde vor einiger Zeit eine Kältezentrale errich-
tet; 

• Südlich: Flächen für Büro und Verwaltung; 

• Westlich: grenzen die Gärten von Wohngebäuden an 
der Rue de Reckental an; 

Nächste Wohnbebauung Westlich des Gebietes und nördlich des Sukzessionswaldes 
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Tabelle 3: Steckbrief zum Standort 1133-UEP1 „Strassen-NO – Büro und Verwaltung/ West“ und Um-
feld 

Kriterium Kurzbeschreibung 

schließen jeweils Wohngebiete an (Reckental); 

Angrenzende Commodo-Betriebe  Nein 

Angrenzende Naturschutzgebiete Keine angrenzend bzw. keine im nahen Umfeld; 
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Abbildung 3: Wirkungsmatrix: 1133 UEP1 „Strassen-NO –Büro und Verwaltung/ West“ 
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Abbildung 4: Erheblichkeitsmatrix: 1133 UEP1 Strassen-NO –Büro und Verwaltung/ West“ 
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Tabelle 4: Steckbrief zum Standort 1133-UEP2 „Entwicklungsgebiet BV de Merl - Mischgebiet“ und 
Umfeld 

Kriterium Kurzbeschreibung 

Informationen zum Standort 
Ortslage Das Plangebiet liegt im östlichen Gemeindegebiet im Bereich 

östlich der Autobahn und südlich der Rue du Kiem; 

Flächengröße Ca. 18,36 ha; 

Derzeitige Flächennutzung 
• Im nördlichen Teil des vorgeschlagenen Areals befindet 

sich eine gering verdichtete Bebauung, bestehend aus 
Wohn- und Bürobauten sowie einzelnen Gewerbean-
siedlungen; 

• Im südlichen Teil existieren intensiv landwirtschaftlich 
genutzte Flächen (Acker- und Grünflächen); 

• Innerhalb des Gebietes befinden sich einzelne Gehölz-
strukturen. Insbesondere entlang der westlich angren-
zenden Autobahn befindet sich ein parallel dazu verlau-
fender Gehölzriegel. Hinzu kommt an der westlichen 
Grenze eine kleinere Waldfläche (Bereich (Autobahn / 
Rue de Strassen); 

• Entlang der östlichen Gebietsgrenze verläuft von Nord 
nach Süd eine Hochspannungsleitung; 

Gebietsstatus aktuell Die Zone hat die folgenden Zuweisungen und liegt z. T. außer-
halb des Perimeters: 

• Zone de protection (ZP)4; 

• Secteur de faible densité I (FD I); 

• Secteur de forte densité (FO); 

• Zone Route d’Arlon (M3); 

• Secteur artisanal, tertiaire, commercial (SATC); 

• Secteur de faible densité II (FD II); 

• Zone rural (ZR); 

Gebietsstatus geplant (vgl. Art. 27, 
provisorisches Synthesekonzept 
aus der étude préparatoire des 
neuen PAG, S. 22-23) 

Gemäß Schéma directeur „Strassen-Ost“: 

• Mischnutzung aus Wohnen, Dienstleistung, Handel, 
Gastronomie, soziale Einrichtungen, Gemeinschaftsein-
richtungen; 

• Mehrfamilienwohnen, Wohn- und Geschäftshäuser, 
Sonderbauformen; 

Aussagen zur Freiraumentwicklung 
und zum Landschaftsschutz für 
diese Zone (aus dem PAG, Art. 27): 

• Gliederung des Gebietes durch einzelne Grünzüge; 

• Immissionsschutzstreifen parallel zur Autobahn A6; 

• Maßnahmen zur Begrünung des öffentlichen Raums; 

 

                                                
4  Vgl. Art. 18, Partie écrite zum bestehenden PAG: 
„a) Le plan d’aménagement général prévoit des zones de protection des routes à grande circulation, de certaines zones indus-
trielles et de lignes à haute tension. 
b) Dans les zones de protection des routes à grande circulation, seule la construction de stations-services, d’entrepôts de 
transports en commun et d’auberges routières peut être autorisée. L’accord de l’administration des Ponts-et-Chaussées est à 
solliciter.“ 
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Tabelle 4: Steckbrief zum Standort 1133-UEP2 „Entwicklungsgebiet BV de Merl - Mischgebiet“ und 
Umfeld 

Kriterium Kurzbeschreibung 

Altlastenverdacht Im Gebiet selbst werden mehr als ein halbes Dutzend Altlast- 
und Altlastverdachtsflächen vermutet;5  

Fläche in Schutzkategorie der stra-
tegischen Lärmkarte 

Westlicher Teilbereich liegt im Randbereich der Verlärmung 
durch die A6; 

Fläche in Naturschutzgebiet Nein 

Fläche in provisorischer Trinkwas-
serschutzzone 

Nein 

Fläche in Überschwemmungsgebiet Nein 

Informationen zur Infrastruktur 
Anschluss an Kanalisation Vorgesehen; 

Kläranlagenkapazität Ausreichendes Kontingent der Gemeinde vorhanden (Beggen); 

Flächen für offene Regenwasserre-
tention 

Können bei Bedarf vorgesehen werden (� Ebene PAP); 

Verkehrsanbindung Verkehrliche Haupterschließung über den Boulevard de Merl und 
die Rue du Kiem möglich; die Kapazität wird als ausreichend 
angesehen; 

Informationen zum Umfeld des Standortes 
Benachbarte Nutzungen 

• Nördlich: Mischgebiet Zone Route d’Arlon; 

• Westlich: Autobahn A6 sowie Abstandsgrün entlang der 
A6 (künftige Immissionsschutzzone); 

• Südwestlich: Artikel 17-Biotope; 

• Östlich und südlich: außerhalb des Perimeters (zone ru-
ral), landwirtschaftlich genutzte Flächen; 

Nächste Wohnbebauung Innerhalb des Gebietes nördlich und südlich der Rue du Kiem 
sind zahlreiche Wohngebäude vorhanden; 

Angrenzende Commodo-Betriebe  Zukünftig möglich durch geplantes temporäres Gewerbe süd-
lich dieses Bereiches; 

Angrenzende Naturschutzgebiete Keine angrenzend bzw. keine im nahen Umfeld; 
 

                                                
5 Gemäß Karte 3 „Altlasten- und Verdachtsflächenkataster“ von EFOR aus dem Kapitel 11 „Natur und Umwelt – innerörtliche Grünflä-
chen“ der étude préparatoire zum PAG, Stand Dezember 2007, S. 11-31 
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Abbildung 5: Wirkungsmatrix: 1133 UEP2 „Entwicklungsbereich BV de Merl“ 
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Abbildung 6: Erheblichkeitsmatrix: 1133 UEP2 „Entwicklungsbereich BV de Merl“ 
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Tabelle 5: Steckbrief zum Standort 1133-UEP3 „Entwicklungsgebiet BV de Merl - Büroflächen (tempo-
räres Gewerbegebiet)“ und Umfeld 

Kriterium Kurzbeschreibung 

Informationen zum Standort  
Ortslage Das Plangebiet liegt im südöstlichen Gemeindegebiet zwischen 

dem Bereich östlich der Autobahn und dem geplanten Mischge-
biet südlich der Rue du Kiem; 

Flächengröße Ca. 11,25 ha; 

Derzeitige Flächennutzung 
• Das Plangebiet besteht überwiegend aus intensiv land-

wirtschaftlich genutzten Flächen (Acker- und Grünflä-
chen); 

• Innerhalb des Gebietes befinden sich gesetzlich ge-
schützte Biotope (Feldhecke, Baumreihe, Einzelbaum), 
die sich überwiegend (durch ihre Randlage) gut in die 
geplante Nutzung integrieren lassen. Westlich angren-
zend befinden sich 2 Sukzessionswälder und Gebüsche 
mittlerer Standorte, die bis an die angrenzende Auto-
bahn reichen;  

• Über dem östlichen Teil des Gebietes verläuft von Nord 
nach Süd eine Hochspannungsleitung; 

Gebietsstatus aktuell 
• Zone rural (ZR); 

Gebietsstatus geplant (vgl. Art. 27, 
provisorisches Synthesekonzept 
aus der étude préparatoire des 
neuen PAG, S. 22-23) 

Gemäß Schéma directeur „Strassen-Ost“: 

• Dienstleistung und Verwaltung (westlicher Teil); 

• Bürogebäude, Sonderbauformen; 

• Temporäre Gewerbenutzung, langfristig Dienstleistung 
und Verwaltung (östlicher Teil); 

Aussagen zur Freiraumentwicklung 
und zum Landschaftsschutz für 
diese Zone (aus dem PAG, Art. 27): 

• Gliederung des Gebietes durch einzelne Grünzüge; 

• Immissionsschutzstreifen parallel zur Autobahn A6; 

• Maßnahmen zur Begrünung des öffentlichen Raums; 

Altlastenverdacht Nein 

Fläche in Schutzkategorie der stra-
tegischen Lärmkarte 

Westlicher Teilbereich liegt im Randbereich der Verlärmung 
durch die A6; 

Fläche in Naturschutzgebiet Nein 

Fläche in provisorischer Trinkwas-
serschutzzone 

Nein 

Fläche in Überschwemmungsgebiet Nein 

Informationen zur Infrastruktur 
Anschluss an Kanalisation Vorgesehen 

Kläranlagenkapazität Ausreichendes Kontingent der Gemeinde vorhanden (Beggen); 

Flächen für offene Regenwasserre-
tention 

Können bei Bedarf vorgesehen werden (� Ebene PAP); 

Verkehrsanbindung 
• Verkehrliche Haupterschließung über den Boulevard 

de Merl und die Rue du Kiem; 

• ÖPNV: Die Anbindung an den bestehenden öffentli-
chen Transport ist gegenwärtig nicht ausreichend;  
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Tabelle 5: Steckbrief zum Standort 1133-UEP3 „Entwicklungsgebiet BV de Merl - Büroflächen (tempo-
räres Gewerbegebiet)“ und Umfeld 

Kriterium Kurzbeschreibung 

Informationen zum Umfeld des Standortes 
Benachbarte Nutzungen 

• Nördlich: neues Mischgebiet im Entwicklungsgebiet Bou-
levard de Merl; 

• Westlich: Autobahn A6 sowie Abstandsgrün (bzw. Artikel 
17-Biotope) entlang der A6 (künftige Immissionsschutz-
zone); 

• Östlich: schließen landwirtschaftliche Flächen und ge-
werbliche Nutzungen an (weiter in Richtung Osten: 
Friedhof Merl); 

• Südlich: momentan landwirtschaftlich genutzt, künftig als 
Gewerbegebiet; 

Nächste Wohnbebauung Die nächsten Wohngebäude werden angrenzend im ausgewie-
senen Mischgebiet südlich der Rue du Kiem errichtet; 

Angrenzende Commodo-Betriebe  Momentan nicht vorhanden, zukünftig aber möglich im geplan-
ten Standort südlich dieses Bereiches; 

Angrenzende Naturschutzgebiete Keine angrenzend bzw. keine im nahen Umfeld; 
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Abbildung 7: Wirkungsmatrix: 1133 UEP3 „Entwicklungsbereich BV de Merl – Büroflächen (temporäres Gewerbegebiet)“ 
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Abbildung 8: Erheblichkeitsmatrix: 1133 UEP3 „Entwicklungsbereich BV de Merl – Büroflächen (temporäres Gewerbegebiet)“ 
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Tabelle 6: Steckbrief zum Standort 1133-UEP7 „Entwicklungsgebiet Route d’Arlon, terrain Demec 
(PAP)“ und Umfeld 

Kriterium Kurzbeschreibung 

Informationen zum Standort 
Ortslage Das Areal liegt im östlichen Teil des Ortszentrums in einem 

Übergangsbereich zwischen dem stark auf ökonomische Akti-
vitäten ausgerichteten Bereich an der Route d’Arlon und den 
überwiegend wohngenutzten Quartieren an der Rue des Ro-
mains; 

Flächengröße Ca. 1,6 ha; 

Derzeitige Flächennutzung Im nördlichen Bereich befindet sich ein Mischgebiet, bei der die 
Wohnnutzung dominiert, während im restlichen Plangebiet eine 
rein gewerbliche Nutzung vorhanden ist; 

Gebietsstatus aktuell • Mischzone „secteur de moyenne densité II“ (MD II – 
Route d’Arlon) 

• Nouveaux Quartier – secteur de faible densité I 

Gebietsstatus geplant (vgl. Art. 27 
Plan mit provisorischem Synthese-
konzept aus der étude préparatoire 
des neuen PAG) 

Umstrukturierung ehemaliger Gewerbeflächen zu einem 
Mischgebiet mit hohem Wohnanteil, Phasierung des Plange-
bietes in 3 PAP’s, die folgende Nutzungen beinhalten können: 

• Zone mixte à caractère urbain (ZMU); 

• Zone d’habitation 2 (HAB-2); 

• Couloir pour projets routiers et ferrovaires (CPRF); 

Aussagen zur Freiraumentwicklung 
und zum Landschaftsschutz für 
diese Zone (vgl. Chapitre 3, Art. 24, 
städtebauliches Entwicklungskon-
zept aus der étude préparatoire des 
neuen PAG, S. 69) 

• Verbesserung der ökologischen Situation: in erster Li-
nie durch die Verringerung des Anteils an versiegelten 
Flächen; 

• Maßnahmen zur Straßenraumbegrünung und zur 
kleinteiligen Durchgrünung zur Erzielung einer hohen 
Qualität im öffentlichen Raum; 

• Weitestgehender Erhalt der im südwestlichen Bereich 
befindlichen Baumreihe; 

Altlastenverdacht Im Bereich des vorhandenen Gewerbebetriebes wird eine Altlast-
fläche vermutet;6 

Fläche in Schutzkategorie der stra-
tegischen Lärmkarte 

Nein 

Fläche in Naturschutzgebiet Nein 

Fläche in provisorischer Trinkwas-
serschutzzone 

Nein 

Fläche in Überschwemmungsgebiet Nein 

Informationen zur Infrastruktur 
Anschluss an Kanalisation Vorgesehen 

Kläranlagenkapazität Ausreichendes Kontingent der Gemeinde vorhanden (Beggen); 

Flächen für offene Regenwasserre-
tention 

Können bei Bedarf vorgesehen werden (� Ebene PAP); 

                                                
6 Gemäß Karte 3 „Altlasten- und Verdachtsflächenkataster“ von EFOR aus dem Kapitel 11 „Natur und Umwelt – innerörtliche Grünflä-
chen“ der étude préparatoire zum PAG, Stand Dezember 2007, S. 11-31 
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Tabelle 6: Steckbrief zum Standort 1133-UEP7 „Entwicklungsgebiet Route d’Arlon, terrain Demec 
(PAP)“ und Umfeld 

Kriterium Kurzbeschreibung 

Verkehrsanbindung 
• Die Haupterschließung soll über eine von der Route 

d’Arlon angeschlossene Stichstraße erfolgen; 

• Über die Route d’Arlon ist ebenfalls eine gute Anbin-
dung an den ÖV vorhanden; 

Informationen zum Umfeld des Standortes 
Benachbarte Nutzungen 

• Nördlich und östlich: Wohn- und Geschäftshäuser an der 
Route d’Arlon; 

• Südlich: Zone verte und Wohnquartier (FD I); 

• Westlich: grenzen 2 Parkplätze an das Gebiet an; 
 

Nächste Wohnbebauung Nördlich, südlich und westlich angrenzend; 

Angrenzende Commodo-Betriebe  Nein 

Angrenzende Naturschutzgebiete Nein 
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Abbildung 9: Wirkungsmatrix: 1133 UEP7 „Entwicklungsgebiet route d’Arlon, terrain Demec (PAP)“ 
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Abbildung 10: Erheblichkeitsmatrix: 1133 UEP7 „Entwicklungsgebiet route d’Arlon, terrain Demec (PAP)“ 
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Tabelle 7: Steckbrief zum Standort 1133-UEP8 „Wohnen am Park Riedgen (PAP)“ und Umfeld 
Kriterium Kurzbeschreibung 

Informationen zum Standort 
Ortslage Das Plangebiet befindet sich im westliche Teil von Strassen 

(westlich der Parkanlage Riedgen); 

Flächengröße Ca.1,45 ha; 

Derzeitige Flächennutzung Unbebaute Entwicklungsfläche, die derzeit als Wiese (extensive 
Mähwiese) genutzt wird; 

Gebietsstatus aktuell Reserveflächen für Wohnnutzung: 

• Nouveau quartier (NQ) – secteur de faible densité I 
(NQ FDI); 

Gebietsstatus geplant (vgl. Art. 27 
Plan mit provisorischem Synthese-
konzept aus der étude préparatoire 
des neuen PAG) 

Gemäß Synthesekonzept: 

• Einfamilienhauswohnen in geschlossener Bauweise; 

Aussagen zur Freiraumentwicklung 
und zum Landschaftsschutz für 
diese Zone (vgl. Art. 27, provisori-
sches Synthesekonzept aus der 
étude préparatoire des neuen PAG) 

Empfehlungen: 

• Eine Zerstörung der Art. 17-Biotope (magere Flach-
landmähwiese sowie kleines Waldgebiet) sollte mög-
lichst vermieden werden; 

• Gestalterische Verknüpfung des öffentlichen Raumes 
mit der angrenzenden Parkanlage; 

• Öffentlicher Platz für Aufenthalt/ Kommunikation 
(Spielplatz, Sitzbereiche) direkt am Übergang zur be-
stehenden Parkanlage; 

Altlastenverdacht Nein 

Fläche in Schutzkategorie der stra-
tegischen Lärmkarte 

Nein 

Fläche in Naturschutzgebiet Nein 

Fläche in provisorischer Trinkwas-
serschutzzone 

Nein 

Fläche in Überschwemmungsgebiet Nein 

Informationen zur Infrastruktur 
Anschluss an Kanalisation Vorgesehen 

Kläranlagenkapazität Ausreichendes Kontingent der Gemeinde vorhanden (Beggen); 

Flächen für offene Regenwasserre-
tention 

Können bei Bedarf vorgesehen werden (� Ebene PAP); 

Verkehrsanbindung 
• Verkehrliche Erschließung von Westen (über die Rue 

Raul Follereau) bzw. von Norden (über die Rue Emile 
Mayrisch); 

Informationen zum Umfeld des Standortes 
Benachbarte Nutzungen 

• Nördlich, südlich und westlich grenzen Wohngebäude 
(Einfamilien- und Doppelhäuser) an; 

• Östlich grenzt der Park Riedgen an; 

Nächste Wohnbebauung Direkt angrenzend (N, S, W,); 

Angrenzende Commodo-Betriebe  Nein 

Angrenzende Naturschutzgebiete Nein 



Association momentanée ProSolut / WW+ SUP zur Neuaufstellung des PAG in Strassen  
Phase 1: Umwelterheblichkeitsprüfung  Stand: 16.02.2010 

 

FgK/ KH 1133-na-529 Seite 34/63 

Abbildung 11: Wirkungsmatrix: 1133 UEP8 „Wohnen am Park Riedgen (PAP)“ 
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Abbildung 12: Erheblichkeitsmatrix: 1133 UEP8 „Wohnen am Park Riedgen (PAP)“ 
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Tabelle 8: Steckbrief zum Standort 1133-UEP9 „Wohngebiet Rue des Romains“ und Umfeld  
Kriterium Kurzbeschreibung 

Informationen zum Standort 
Ortslage Das Plangebiet befindet sich in einem Bereich zwischen der 

Rue des Romains, der Rue Mère Theresa und der N34 (westli-
ches Strassen); 

Flächengröße Ca. 0,59 ha; 

Derzeitige Flächennutzung 
• Innerhalb der vorgeschlagenen Abgrenzung befindet 

sich im zentralen Bereich ein einzelnes Einfamilien-
haus; 

• Das Areal ist geprägt von schmalen Parzellen mit 
Grünland und darauf befindlichen Gehölzen (Einzel-
bäume, Hecken); 

Gebietsstatus aktuell 
• Zone potentielle de développement (ZPD): Reserveflä-

chen ohne Nutzungszuordnung; 

• Secteur de faible densité I (FDI); 

Gebietsstatus geplant (vgl. Art. 27 
Plan mit provisorischem Synthese-
konzept aus der étude préparatoire 
des neuen PAG) 

Gemäß Synthesekonzept: 

• Einfamilienhauswohnen in geschlossener Bauweise 
(Reihenhäuser, Kettenhäuser); 

Aussagen zur Freiraumentwicklung 
und zum Landschaftsschutz für 
diese Zone (vgl. Art. 27, provisori-
sches Synthesekonzept aus der 
étude préparatoire des neuen PAG) 

Empfehlungen: 

• Erhaltung und planerische Integration eines Nord-Süd-
Grünzuges; 

• Maßnahmen zur Begrünung des öffentlichen Raumes; 

• Anlage eines öffentlichen Platzes für Aufenthalt / 
Kommunikation (Spielplatz, Sitzbereiche); 

Altlastenverdacht Nein 

Fläche in Schutzkategorie der stra-
tegischen Lärmkarte 

Nein 

Fläche in Naturschutzgebiet Nein 

Fläche in provisorischer Trinkwas-
serschutzzone 

Nein 

Fläche in Überschwemmungsgebiet Nein 

Informationen zur Infrastruktur 
Anschluss an Kanalisation Vorgesehen 

Kläranlagenkapazität Ausreichendes Kontingent der Gemeinde vorhanden (Beggen); 

Flächen für offene Regenwasserre-
tention 

Können bei Bedarf vorgesehen werden (� Ebene PAP); 

Verkehrsanbindung 
• Empfohlen wird eine verkehrliche Erschließung über 

die Rue des Romains und die Rue A. Schweitzer; 

• ÖPNV: Das Gebiet ist derzeit durch eine Haltestelle an 
das lokale/ regionale Busnetz angeschlossen; 

Informationen zum Umfeld des Standortes 
Benachbarte Nutzungen 

• Im Norden grenzt eine Zone verte an, im Westen (Ge-
meinde Bertrange) eine Brachfläche; 

• Die im Süden (Gemeinde Bertrange) und Osten an-
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Tabelle 8: Steckbrief zum Standort 1133-UEP9 „Wohngebiet Rue des Romains“ und Umfeld  
Kriterium Kurzbeschreibung 

grenzende Bebauung besteht in erster Linie aus Ein-
familienhausbebauung; 

Nächste Wohnbebauung Direkt angrenzend; 

Angrenzende Commodo-Betriebe  Nein 

Angrenzende Naturschutzgebiete Nein 
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Abbildung 13: Wirkungsmatrix: 1133 UEP9 „Wohngebiet rue des Romains“ 
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Abbildung 14: Erheblichkeitsmatrix: 1133 UEP9 „Wohngebiet rue des Romains“ 
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Tabelle 9: Steckbrief zum Standort 1133-UEP10 „Wohngebiet Schéikraiz“ und Umfeld  
Kriterium Kurzbeschreibung 

Informationen zum Standort 
Ortslage Das Plangebiet befindet sich im Nordwesten von 

Strassen, westlich der Chaussée Blanche und 
nördlich der Rue des Carrières; 

Flächengröße Ca. 2,3 ha; 

Derzeitige Flächennutzung Die Flächen werden momentan als Grünland 
oder als Hausgärten genutzt; 

Gebietsstatus aktuell 
• Ein Teil des Gebietes ist im bestehenden 

PAG als Nouveaux Quartiers, Secteur de 
faible densité II NQ (FDII) ausgewiesen; 

• Der andere Teil des Gebietes liegt au-
ßerhalb des bestehenden Perimeters 
und wird landwirtschaftlich genutzt; 

Gebietsstatus geplant (vgl. Art. 27 Plan mit provi-
sorischem Synthesekonzept aus der étude prépa-
ratoire des neuen PAG) 

Gemäß Synthesekonzept: 

• Einfamilienhauswohnen in geschlosse-
ner Bauweise; 

Aussagen zur Freiraumentwicklung und zum 
Landschaftsschutz für diese Zone (vgl. Art. 27, 
provisorisches Synthesekonzept aus der étude 
préparatoire des neuen PAG) 

 

Altlastenverdacht Nein 

Fläche in Schutzkategorie der strategischen 
Lärmkarte 

Nein 

Fläche in Naturschutzgebiet Nein 

Fläche in provisorischer Trinkwasserschutzzone Ein Teilbereich im Westen liegt in einer provisori-
schen Trinkwasserschutzzone der Kategorie III;7 

Fläche in Überschwemmungsgebiet Nein 

Informationen zur Infrastruktur 
Anschluss an Kanalisation Vorgesehen 

Kläranlagenkapazität Ausreichendes Kontingent der Gemeinde vorhan-
den (Beggen); 

Flächen für offene Regenwasserretention Können bei Bedarf vorgesehen werden (� Ebene 
PAP); 

Verkehrsanbindung 
• Über die Rue des Carrières; 

• ÖPNV: Nächste Haltestelle (an der 
Route d'Arlon) liegt in ca. 500 m fußläu-
figer Entfernung; zur Verbesserung der 
Anbindung werden direkte Fußwegever-
bindungen zwischen dem Plangebiet 
und der Route d'Arlon empfohlen ; 

Informationen zum Umfeld des Standortes 
Benachbarte Nutzungen 

• Nördlich: außerhalb Perimeter (zone ru-

                                                
7 Gemäß Karte 6 „Ausgewiesene Trinkwasserschutzzonen“ von EFOR aus dem Kapitel 11 „Natur und Umwelt – innerörtliche Grünflä-
chen“ der étude préparatoire zum PAG, Stand Dezember 2007, S. 11-34 
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Tabelle 9: Steckbrief zum Standort 1133-UEP10 „Wohngebiet Schéikraiz“ und Umfeld  
Kriterium Kurzbeschreibung 

ral), Ackerflächen; 

• Westlich: außerhalb Perimeter (zone ru-
ral), zunächst Grünland, daran angren-
zend Wald; 

• Südlich und östlich: Wohnbebauung; 

Nächste Wohnbebauung Im südlichen und östlichen Bereich grenzen über-
wiegend Einfamilienhäuser an das Gebiet an; 

Angrenzende Commodo-Betriebe  Nein 

Angrenzende Naturschutzgebiete Nein 
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Abbildung 15: Wirkungsmatrix: 1133 UEP10 „Wohngebiet Schéikraiz“ 
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Abbildung 16: Erheblichkeitsmatrix: 1133 UEP10 „Wohngebiet Schéikraiz“ 
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Tabelle 10: Steckbrief zum Standort 1133-UEP11 „Entwicklungsgebiet Pottemt“ und Umfeld  
Kriterium Kurzbeschreibung 

Informationen zum Standort 
Ortslage Das Plangebiet befindet sich im Nordwesten von Strassen, 

zwischen der Chaussée Blanche und der Rue du Bois; 

Flächengröße Ca. 17,97 ha; 

Derzeitige Flächennutzung 
• Landwirtschaftlich genutzte Flächen, vorwiegend intensiv 

bewirtschaftetes Grünland; 

• Innerhalb des Gebietes bestehen keine baulichen Anla-
gen; 

• Innerhalb der Zone kommen verschiedene Art. 17-
Biotope vor, das Plangebiet wird durch Gehölzstrukturen 
gegliedert;  

Gebietsstatus aktuell Wohnzonen (zone d’habitation): 

• Secteur de faible densité I (FD I); 

• Secteur de faible densité II (FD II); 

Gebietsstatus geplant (vgl. Art. 27 
Plan mit provisorischem Synthese-
konzept aus der étude préparatoire 
des neuen PAG) 

Einteilung in 3 Phasen und Abschnitte mit unterschiedlicher 
Bebauungsdichte (Entwicklung von Süden nach Norden):  

• Mehrfamilienhauswohnen (südlicher Abschnitt); 

• Einfamilienhauswohnen in geschlossener Bauweise 
(mittlerer Abschnitt); 

• Einfamilienhauswohnen in offener Bauweise (nördlicher 
Abschnitt); 

Aussagen zur Freiraumentwicklung 
und zum Landschaftsschutz für 
diese Zone (vgl. Art. 27, provisori-
sches Synthesekonzept aus der 
étude préparatoire des neuen PAG) 

Innerhalb des Planbereiches befinden sich Biotopflächen, deren 
Erhalt aus Gründen des Natur- und Landschaftsschutzes er-
wünscht ist. Ihre Einbindung in die konkrete Planung auf PAP-
Ebene sollte somit angestrebt werden. 

Empfehlungen: 

• Anlage von zwei Grünzügen (Ost-West, Nord-Süd) in-
nerhalb des Gebietes (siehe Syntheseplan); 

• 2 öffentliche Plätze (Aufenthalt/ Kommunikation/ Spiel-
platz); 

• Begrünungsmaßnahmen im öffentlichen Raum; 

Altlastenverdacht Nein 

Fläche in Schutzkategorie der stra-
tegischen Lärmkarte 

Nein 

Fläche in Naturschutzgebiet Nein 

Fläche in provisorischer Trinkwas-
serschutzzone 

Im nördlichen Bereich des Standortes (östlich der Chaussée 
blanche, geplante Nutzung: U1 = Einfamilienhauswohnen in of-
fener Bauweise) liegt ein Streifen von ca. 200m Länge und 5 bis 
50m Breite in einer provisorischen Trinkwasserschutzzone der 
Kategorie III;8 

Fläche in Überschwemmungsgebiet Nein 

Informationen zur Infrastruktur 
Anschluss an Kanalisation Vorgesehen 

                                                
8 Gemäß Karte 6 „Ausgewiesene Trinkwasserschutzzonen“ von EFOR aus dem Kapitel 11 „Natur und Umwelt – innerörtliche Grünflä-
chen“ der étude préparatoire zum PAG, Stand Dezember 2007, S. 11-34 
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Tabelle 10: Steckbrief zum Standort 1133-UEP11 „Entwicklungsgebiet Pottemt“ und Umfeld  
Kriterium Kurzbeschreibung 

Kläranlagenkapazität Ausreichendes Kontingent der Gemeinde vorhanden (Beggen); 

Flächen für offene Regenwasserre-
tention 

Können bei Bedarf vorgesehen werden (� Ebene PAP); 

Verkehrsanbindung 
• Als Haupterschließung kommen die Route d’Arlon, die 

Rue du Bois und die Chaussée Blanche in Frage; 

• ÖPNV: Aufgrund der Nähe zur Route d’Arlon ist der 
südliche Teil des Plangebietes gut an den öffentlichen 
Transport angeschlossen. Für den nördlichen Teil des 
Gebietes ergibt sich nach gegenwärtigem Stand dage-
gen keine gute ÖV-Qualität; 

Informationen zum Umfeld des Standortes 
Benachbarte Nutzungen 

• Östlich, nordöstlich und westlich: überwiegend Einfa-
milienhausbebauung;  

• Nordwestlich: außerhalb Perimeter (zone rural), land-
wirtschaftlicher Betrieb; 

• Südlich: Bebauung entlang der Route d’Arlon (Wohn-
bebauung, gewerbliche Nutzung); 

Nächste Wohnbebauung Im westlichen und östlichen Bereich grenzen überwiegend Ein-
familienhäuser an das Gebiet an; 

Angrenzende Commodo-Betriebe  Nein 

Angrenzende Naturschutzgebiete Nein 



Association momentanée ProSolut / WW+ SUP zur Neuaufstellung des PAG in Strassen  
Phase 1: Umwelterheblichkeitsprüfung  Stand: 16.02.2010 

 

FgK/ KH 1133-na-529 Seite 46/63 

Abbildung 17: Wirkungsmatrix: 1133 UEP11 „Entwicklungsgebiet Pottemt“ 
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Abbildung 18: Erheblichkeitsmatrix: 1133 UEP11 „Entwicklungsgebiet Pottemt“ 
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Tabelle 11: Steckbrief zum Standort 1133-UEP12 „Entwicklungsgebiet Pescher“ und Umfeld  
Kriterium Kurzbeschreibung 

Informationen zum Standort 
Ortslage Das Plangebiet befindet sich nördlich des Ortszentrums von 

Strassen, zwischen der Rue du Bois bzw. der Rue Mathias 
Goergen im Westen und der Rue des Primevères bzw. der 
Rue des Violettes im Osten; 

Flächengröße Ca. 15,70 ha; 

Derzeitige Flächennutzung 
• Ackerland im Norden des Gebietes; 

• Mesophiles Grünland in der Mitte und im SO; 

• Innerhalb der Zone kommen verschiedene Art. 17-
Biotope vor; 

Gebietsstatus aktuell 
• Südliche Hälfte „Nouveau Quartier faible densité I (NQ 

FD I)“; 

• Nördliche Hälfte: „Nouveau Quartier faible densité II 
(NQ FD II)“; 

Gebietsstatus geplant (lt. Inhalt des 
plan directeur von a+a) 

Geplante Bruttoflächen:  

• ca. 4,6 ha HAB1; 

• ca. 6,7 ha HAB2; 

• ca. 2,0 ha ZMU; 

• ca. 2,5 ha Zone de Parc; 

• ca. 0,1 ha ZIT; 
Aussagen zur Freiraumentwicklung 
und zum Landschaftsschutz für 
diese Zone (vgl. Inhalt des plan 
directeur von a+a) 

Innerhalb des Planbereiches befinden sich Biotopflächen, deren 
Erhalt aus Gründen des Natur- und Landschaftsschutzes er-
wünscht ist. Ihre Einbindung in die konkrete Planung auf PAP-
Ebene sollte somit angestrebt werden. 

Empfehlungen: 

• Verbindung Zentrum Strassen mit nördlichem Land-
schaftsraum durch einen Grünzug („Grünes Rückgrat“) 
als Frischluftkorridor, öffentlicher Park und zentrales 
Versickerungselement des Quartiers; 

• Möglichst vielseitige Vernetzung der geplanten Frei-
räume mit dem bestehenden Grünsystem der Nach-
barquartiere (insbes. Fortführung der bestehenden 
Grünverbindung zwischen der Rue de Lavandes und 
der Rue de Muguets – „begrünte Promenade“); 

• Der geplante zentrale Quartiersplatz soll teilentsiegelt 
hergestellt werden;  

• Einpassung ins Landschaftsbild durch Abstufung der 
Bebauung von der Route Arlon in Richtung nördlicher 
Landschaftsraum; 

Altlastenverdacht Nein 

Fläche in Schutzkategorie der stra-
tegischen Lärmkarte 

Nein 

Fläche in Naturschutzgebiet Nein 

Fläche in provisorischer Trinkwas-
serschutzzone 

Nein 

Fläche in Überschwemmungsgebiet Nein 
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Tabelle 11: Steckbrief zum Standort 1133-UEP12 „Entwicklungsgebiet Pescher“ und Umfeld  
Kriterium Kurzbeschreibung 

Informationen zur Infrastruktur 

Anschluss an Kanalisation Vorgesehen 

Kläranlagenkapazität Ausreichendes Kontingent der Gemeinde vorhanden (Beggen); 

Flächen für offene Regenwasserre-
tention 

Plan directeur: 

• Gestuftes Regenwasserbewirtschaftungskonzept, das 
von dezentraler Retention auf den Privatterrains über 
verzögerte, offene Ableitung zwischen denselben und 
entlang der Straßenräume (teilweise per Kastenrinne) 
das Wasser bis in die zentralen Versickerungs- und 
Rückhalteflächen im Grünzug ableitet; 

• Näheres wird auf der Ebene der PAP’s geklärt; 

Verkehrsanbindung 
• Ost-West-Anbindung MIV über die Nachbarquartiere 

(Rue Mathias Saur sowie Rue de Lavandes und Rue 
de Muguets); 

• Nord-Süd-Anbindung MIV über die nördliche Depo-
niestr. bis Kreisverkehr Bridel bzw. Ausfahrt auf Route 
d’Arlon anvisiert; 

• Ortbus-Haltestelle am zentralen Platzraum geplant; 

• Fahrradweg im N-S-Grünzug geplant, ggf. auch als 
Verbindung PC 1 – Zentrum Strassen; 

Informationen zum Umfeld des Standortes 

Benachbarte Nutzungen 
• Nördlich: außerhalb Perimeter (zone rural), landwirt-

schaftliche Flächen sowie Schleedbierg (Nutzung 
Wald, künftige Deponienutzung); 

• Östlich und westlich: Wohnnutzung; 

• Südlich: Städtische Mischnutzung als Übergang zur 
Route d’Arlon; 

Nächste Wohnbebauung Östlich und westlich angrenzend; 

Angrenzende Commodo-Betriebe  Nein 

Angrenzende Naturschutzgebiete Nein 
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Abbildung 19: Wirkungsmatrix: 1133 UEP12 „Entwicklungsgebiet Pescher“ 
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Abbildung 20: Erheblichkeitsmatrix: 1133 UEP12 „Entwicklungsgebiet Pescher“ 
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Tabelle 12: Steckbrief zum Standort 1133-UEP13 „Entwicklungsgebiet Reckenthal und Rackebierg“ 
und Umfeld  

Kriterium Kurzbeschreibung 

Informationen zum Standort 
Ortslage Das Plangebiet befindet sich im nordöstlichen Gemeindegebiet 

von Strassen: östlich der A6, westlich der Rue Schafstrachen 
und westlich und östlich der Rue Cité Rackenberg sowie je-
weils nördlich und südlich der Rue de Reckenthal; 

Flächengröße Ca. 9,3 ha; 

Derzeitige Flächennutzung • Die zwischen dem Bestandsgebiet und der Autobahn 
sowie nördlich der Rue de Reckenthal befindlichen 
Potenzialflächen werden gegenwärtig landwirtschaft-
lich genutzt (Wiesen, Ackerland); 

• Im nordöstlichen Bereich (Rackebierg) befinden sich 
verschiedene Biotope (Baumreihen, Baumgruppen, 
Feldhecken, Streuobst) mit angrenzendem Sukzessi-
onswald; 

Gebietsstatus aktuell Wohnzone (zone d’habitation): 

• Nouveau quartier faible densité II (NQ FDII); 

Gebietsstatus geplant (vgl. Art. 27 
Plan mit provisorischem Synthese-
konzept aus der étude préparatoire 
des neuen PAG) 

Gemäß Synthesekonzept: 

• Einfamilienhauswohnen in geschlossener Bauweise; 

• Mehrfamilienhauswohnen; 

Aussagen zur Freiraumentwicklung 
und zum Landschaftsschutz für 
diese Zone (vgl. Art. 27, provisori-
sches Synthesekonzept aus der 
étude préparatoire des neuen PAG) 

Empfehlungen: 

• Grünzug am westlichen Gebietsrand als Immissions-
schutzzone zur Autobahn und als gliedernder Grün-
streifen zur westlich angrenzenden Zone mit öffentli-
cher Nutzung (Sportanlagen); 

• Maßnahmen zur Begrünung des nördlichen Ortsran-
des; 

• Maßnahmen zur Begrünung im öffentlichen Raum; 

Altlastenverdacht Nein 

Fläche in Schutzkategorie der stra-
tegischen Lärmkarte 

Südlicher Teilbereich liegt im Randbereich der Verlärmung durch 
die A6; 

Fläche in Naturschutzgebiet Nein 

Fläche in provisorischer Trinkwas-
serschutzzone 

Nein 

Fläche in Überschwemmungsgebiet Nein 

Informationen zur Infrastruktur 
Anschluss an Kanalisation Vorgesehen 

Kläranlagenkapazität Ausreichendes Kontingent der Gemeinde vorhanden (Beggen); 

Flächen für offene Regenwasserre-
tention 

Können bei Bedarf vorgesehen werden (� Ebene PAP); 

Verkehrsanbindung 
• Hauptanbindung über die Rue de Reckenthal 

• Die Ausstattung des ÖPNV kann derzeit als nicht aus-
reichend bezeichnet werden; die nächsten Haltestellen 
befinden sich an der Route d'Arlon; durch fußläufige 
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Tabelle 12: Steckbrief zum Standort 1133-UEP13 „Entwicklungsgebiet Reckenthal und Rackebierg“ 
und Umfeld  

Kriterium Kurzbeschreibung 

Verbindungen zur Route d'Arlon könnte eine bessere 
Anbindung zumindest des südlichen Plangebietes an 
die Haltestellen der Route d'Arlon ermöglicht werden; 

Informationen zum Umfeld des Standortes 
Benachbarte Nutzungen 

• Nördlich: außerhalb Perimeter (zone rural) mit Acker-
flächen und Ausläufer eines Waldgebietes; 

• Südlich: grenzt eine Gewerbefläche an das Gebiet an; 

• Westlich: Innerhalb der angrenzenden ZABP befinden 
sich zwei Sporteinrichtungen; 

• Östlich: grenzt Wohnbebauung an das Gebiet an (Ein-
familienhausbebauung); 

Angrenzende Commodo-Betriebe  Nein 

Nächste Wohnbebauung An der östlichen Seite des Gebietes befindet sich Einfamilien-
hausbebauung; 

Angrenzende Naturschutzgebiete Nein 
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Abbildung 21: Wirkungsmatrix: 1133 UEP13 „Entwicklungsgebiet Reckenthal und Rackebierg“ 
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Abbildung 22: Erheblichkeitsmatrix: 1133 UEP13 Entwicklungsgebiet Reckenthal und Rackebierg“ 
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Tabelle 13: Steckbrief zum Standort 1133-UEP14 „Strassen-NO – Büro und Verwaltung/ Ost (Bekes-
berg)“ und Umfeld  

Kriterium Kurzbeschreibung 

Informationen zum Standort 
Ortslage Am nordöstlichen Ortsrand von Strassen: Der Standort befindet 

sich zwischen dem Büroquartier „Nordost“ und dem nördlich 
angrenzenden Reckenthal; 

Flächengröße Ca. 1,52 ha; 

Derzeitige Flächennutzung Überwiegend landwirtschaftlich genutzte Fläche, nördlich grenzt 
ein Sukzessionswald an das Gebiet an; 

Gebietsstatus aktuell 
• Zone rurale bzw. Lage außerhalb des Perimeters 

Gebietsstatus geplant (vgl. Art. 27 
Plan mit provisorischem Synthese-
konzept aus der étude préparatoire 
des neuen PAG) 

Gemäß Schéma directeur „Strassen-NO“: 

• Bereitstellung von Flächen für die Erweiterung des be-
stehenden Büro- und Verwaltungsquartiers; 

Aussagen zur Freiraumentwicklung 
und zum Landschaftsschutz für 
diese Zone (vgl. Art. 27, provisori-
sches Synthesekonzept aus der 
étude préparatoire des neuen PAG) 

Abstandsflächen zur angrenzenden Waldfläche und Maßnah-
men zu deren Gestaltung; 

Altlastenverdacht Nein 

Fläche in Schutzkategorie der stra-
tegischen Lärmkarte 

Nein 

Fläche in Naturschutzgebiet Nein 

Fläche in provisorischer Trinkwas-
serschutzzone 

Nein 

Fläche in Überschwemmungsgebiet Nein 

Informationen zur Infrastruktur 
Anschluss an Kanalisation Vorgesehen 

Kläranlagenkapazität Ausreichendes Kontingent der Gemeinde vorhanden (Beggen); 

Flächen für offene Regenwasserre-
tention 

Können bei Bedarf vorgesehen werden (� Ebene PAP); 

Verkehrsanbindung Verkehrliche Erschließung noch nicht geklärt; 

Informationen zum Umfeld des Standortes 
Benachbarte Nutzungen 

• Nördlich: schließen sich ein kleiner Streifen mit Ackerflä-
che sowie weiter nördlich eine Waldfläche als Flächen-
biotop an (Sukzessionswald nach Art. 17 mit Schutzzo-
ne); 

• Westlich: wurde vor einiger Zeit eine Kältezentrale er-
richtet; 

• Südlich: Flächen für Büro und Verwaltung und öffentli-
che Gebäude; 

• Östlich: grenzen ebenfalls Ackerflächen an; 

Angrenzende Commodo-Betriebe  Nein 

Nächste Wohnbebauung Westlich des Gebietes und nördlich des Sukzessionswaldes 
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Tabelle 13: Steckbrief zum Standort 1133-UEP14 „Strassen-NO – Büro und Verwaltung/ Ost (Bekes-
berg)“ und Umfeld  

Kriterium Kurzbeschreibung 

schließen jeweils Wohngebiete an (Reckental); 

Angrenzende Naturschutzgebiete Keine angrenzend bzw. keine im nahen Umfeld; 
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Abbildung 23: Wirkungsmatrix: 1133 UEP14 „Strassen-Nordost - Bekesberg“ 
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Abbildung 24: Erheblichkeitsmatrix: 1133 UEP14 „Strassen-Nordost - Bekesberg“ 
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3 Zusammenfassung der Ergebnisse der SUP – Phase 1: 

Umwelterheblichkeitsprüfung 

Die Association momentanée ProSolut / WW+ wurde von der Gemeinde Strassen damit be-
auftragt, die Umwelterheblichkeitsprüfung zur Neuaufstellung ihres Flächennutzungsplans auf 
Basis des Gesetzes vom 22. Mai 2008 relative à l’évaluation des incidences de certains plans 

et programmes sur l’environnement bzw. des Leitfadens zur strategischen Umweltprüfung für 
die Ausarbeitung des Plan d’aménagement général (2. Fassung vom 07.06.2010) des Ministère 
du Développement Durable et des Infrastructures durchzuführen.  

Zur Erarbeitung der Phase 1 des SUP-Prozesses, der Durchführung einer Umwelterheblich-
keitsprüfung (UEP), wurde das gesamte Gemeindegebiet gemeinsam mit den Verantwortlichen 
der Gemeinde Strassen und dem von der Gemeinde Strassen beauftragten Urbanistenbüro 
einer intensiven Analyse unterzogen, um die für die UEP relevanten Flächen herauszufiltern. 
Diese Analyse wurde anhand der Vorgaben des ministeriellen Leitfadens vorgenommen. 

Die Prüfung der Umwelterheblichkeit der als relevant eingestuften Flächen wurde anhand der 
im Leitfaden vorgegebenen Matrizen (Wirkungsmatrizen und Erheblichkeitsmatrizen zu den 
einzelnen Standorten) vollzogen. Die Matrix Naturschutzgebiete fand keine Anwendung, da 
derartige Schutzgebiete im Bereich bzw. im unmittelbaren Umfeld zu den untersuchten Standor-
ten nicht vorkommen.  

Jeder untersuchte Standort ist zunächst anhand eines eigens entwickelten Steckbriefs, der auf 
alle Flächen gleichartig angewendet wurde, als solches und hinsichtlich des Umfeldes charakte-
risiert. Diese Steckbriefe vermitteln somit einen Überblick über die vorherrschenden Rahmen-
bedingungen vor Ort und über die vorgesehenen Veränderungen. Nach jedem Steckbrief do-
kumentieren die Wirkungsmatrizen und Erheblichkeitsmatrizen das Ergebnis der jeweiligen Prü-
fung auf Umwelterheblichkeit.  

Im Anhang 1 befinden sich, neben dem Abgrenzungsplan, der jeden untersuchten Standort auf 
der Basis des Synthesekonzeptes (Art. 27 der étude préparatoire zum künftigen PAG) exakt 
abgrenzt, ein als Übersichtsplan gestaltetes Luftbild von Strassen, auf dem die generelle Lage 
der entsprechenden Zonen/ Flächen und ihre Einstufung nachzuvollziehen sind. 

In Bezug auf genehmigungspflichtige Aktivitäten (Anwendungsbereich des Artikels 8 des „Loi du 
10 juin 1999 relative aux établissements classés“) wurde darüber hinaus geprüft, ob und wo 
entsprechende Betriebe (établissements classés) vorhanden sind oder zukünftig angesiedelt 
werden können, die einen Einfluss bzw. eine kumulative Auswirkung (Strahlung, Lärm, Luftqua-
lität, Vibrationen) auf eine unbebaute Fläche haben könnten. Nach Auskunft der Verantwortli-
chen der Gemeinde Strassen (Email vom 13.10.2010) können Einflüsse oder kumulative Aus-
wirkungen von den bestehenden Betrieben auf noch unbebaute Flächen in Strassen ausge-
schlossen werden.  

Für die geplanten Standorte der im Übersichtsplan gekennzeichneten Flächen mit der Nr. 3 
(1133-UB3 - Entwicklungsgebiet BV de Merl –Teilbereich ‚Strassen-Ost’, temporäres Gewerbe-
gebiet) sowie der Nr. 4 („1133-UB4 - Entwicklungsgebiet BV de Merl – Teilbereich ‚Strassen-
Ost’, Gewerbegebiet)“ erscheint es aufgrund der geplanten Ausweisung jedoch möglich, dass 



Association momentanée ProSolut / WW+ SUP zur Neuaufstellung des PAG in Strassen  
Phase 1: Umwelterheblichkeitsprüfung  Stand: 16.02.2010 

 

FgK/ KH 1133-na-529  Seite 61/63 

sich entsprechende genehmigungspflichtige Aktivitäten ansiedeln könnten9. Infolgedessen ist 
für diese Flächen ein Umweltbericht zu erstellen. 

Zusammenfassend kommt die Umwelterheblichkeitsprüfung (UEP) zu dem Ergebnis, dass 
nach den vorliegenden Erkenntnissen für einen Großteil der Standorte kaum oder maximal ge-
ringe bis mittlere Auswirkungen erwartet werden. Die Details hierzu sind in den vom Ministère 
du Développement durable et des Infrastructures vorgegebenen Matrizen nachzuvollziehen. In 
Bezug auf die im Rahmen der Umwelterheblichkeitsprüfung betrachteten Standorte erscheint 
es neben den geplanten Gewerbeflächen (1133-UB3 und 1133-UB4) aufgrund der bestehen-
den Ausstattung mit geschützten Biotopen für den Standort der Nr. 1133-UEP8 notwendig, ei-
nen Umweltbericht zu erstellen. Für die weiteren Planungen sollten jedoch die Hinweise beach-
tet werden, die in der jeweiligen Erheblichkeitsmatrix für die einzelnen Standorte, insbesondere 
bei der Beschreibung der möglichen Auswirkungen und für die nachgeordneten Planungen ge-
geben werden. 

Bei einer Gesamtbetrachtung der Matrizen der unterschiedlichen Standorte lassen sich zudem 
die folgenden generellen Aussagen und Hinweise herausstellen: 

• Eine abschließende Beurteilung von Auswirkungen auf das Schutzgut Pflanzen, Tiere, 
biologische Vielfalt (z.B. vorhandene Begrünung) hängt von den konkreteren Planun-
gen und Festsetzungen auf der Ebene der nachfolgenden PAP's ab. Bei einer mögli-
chen Beeinträchtigung dieses Schutzgutes sind Kompensationsmaßnahmen vorzuse-
hen, der konkrete Kompensationsbedarf und -umfang ist ebenfalls auf der Ebene der 
PAP's zu prüfen. 

• Die konkrete Art und Weise der Ableitung des Oberflächen- und Schmutzwassers für 
einen Standort kann auf der Ebene des PAG’s in der Regel noch nicht beurteilt werden 
und ist somit ebenfalls im nachgelagerten rechtlichen Genehmigungsverfahren zu klä-
ren. Eine Realisierung nach Stand der Technik wird vorausgesetzt. 

• Die Auswirkungen einer geplanten Tram-Linie auf der Route d’Arlon auf die künftige 
Bebauung sind ebenfalls im nachgelagerten rechtlichen Genehmigungsverfahren zu 
prüfen. 

• Bei den Festsetzungen in den nachfolgenden PAP’s sollte im Hinblick auf die entspre-
chenden Standorte in der Nähe zur Autobahn auf den Lärmschutz geachtet werden 
(z.B. durch entsprechende Nutzungsanordnung, Lärmschutzvorrichtungen o. ä.), um 
mögliche Immissionsbelastungen zu vermeiden. 

• Da die Art der Bebauung auf der Ebene des PAG nicht für jeden Standort feststeht, 
kann auch der Einfluss auf das Landschafts- oder Ortsbild noch nicht immer abschlie-
ßend beurteilt werden (ausgenommen sind hierbei evtl. die Gebietsausweisungen für 
reines Wohnen). Im Rahmen der weiteren Planungen (PAP’s) sollte auf eine land-
schaftsgerechte Einbindung der Bebauung durch ein entsprechendes Bauvolumen 
oder auch durch Eingrünungsmaßnahmen geachtet werden. 

                                                
9 Zitat aus dem Leitfaden: Die Umsetzung der directive modifiée 85/337/CEE wurde in Luxemburg hauptsächlich über zwei Gesetze 
sicher gestellt: die commodo–incommodo–Gesetzgebung vom 10 Juni 1999 und das règlement grand-ducal vom 7 März 2003 concer-
nant l’évaluation des incidences de certains projets publics et privés sur l’environnement sowie das Gesetz vom 29. Mai 2009 concernant 
l’évaluation des incidences sur l’environnement humain et naturel de certains projets routiers, ferroviaires et aéroportuaires und das 
règlement grand-ducal vom 22 Januar 2010 déterminant les critères sur base desquels les projets d’infrastructures de transports font 
l’objet d’une évaluation des incidences sur l’environnement. 



Association momentanée ProSolut / WW+ SUP zur Neuaufstellung des PAG in Strassen  
Phase 1: Umwelterheblichkeitsprüfung  Stand: 16.02.2010 

 

FgK/ KH 1133-na-529  Seite 62/63 

Somit kommt die vorliegende Untersuchung zu folgenden Ergebnissen:  

1. Für die Flächen UEP3 und UEP8 sowie UB4 sollte ein Umweltbericht erstellt werden.  

2. Für die Flächen UEP1, UEP2, UEP7 sowie UEP9 bis UEP14 ist bei Beachtung der 
Hinweise für die nachgelagerten Verfahren, die Umwelterheblichkeit der Vorhaben als 
vertretbar (maximal mittlere Auswirkungen) anzusehen. 

3. Im Bereich der Tanklager sollte die UEP nach Aufhebung der Bauverbotszone durchge-
führt werden (UEP6). 

4. Die Fläche zur UEP5 wird separat im Rahmen der punktuellen Änderung des PAG be-
handelt. 
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4 Verzeichnis der Anhänge 

 

Anhang 1: Pläne, Luftbilder 

� Übersichtsplan auf Basis des Synthesekonzepts mit Markierung der einzelnen 
Standorte 

� Luftbild auf Basis einzelner Blattausschnitte (2007) mit Markierung der einzelnen 
Standorte 

 

 

Anhang 2: Dokumente  

� Relevé des autorisations du Commodo classe 1, Commune de Strassen 

� Avis der Commission d’Aménagement vom 14.01.2009 zur modification partielle 
des PAG in Strassen in Bezug auf das Gebiet « am Päscher » 

� Avis des Ministère de l’Intérieur et à la Grande Région vom 15.10.2010 zum PAP 
« Am Pescher » (Phase IV) in Strassen 
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